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E-Control 
 
Per EMail: marktregeln@e-control.at 

 

Wien, am 21.06.2013 

 

Stellungnahme zum Begutachtungsentwurf der AB-BKO für das 

Marktgebiet Tirol und das Marktgebiet Vorarlberg 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

binnen offener Begutachtungsfrist nehmen wir hiermit zu den auf der Homepage der 
ECA veröffentlichten Begutachtungsentwürfen der AB-BKO für die Marktgebiete Tirol 
und Vorarlberg Stellung. 

AB-BKO Hauptteil: 

1.3.3. Datenübermittlung 
„1) Die erfolgreiche Datenübernahme ist unverzüglich vom Vertragspartner 
Bilanzgruppenverantwortlichen und vom BKO zu überprüfen. (…) und vom 
Vertragspartner Bilanzgruppenverantwortlichen zu korrigieren. Eine Haftung des BKO 
für allfällige Übermittlungs- und/oder Übertragungsfehler ist ausgeschlossen.“ 
 
 
1.9 Haftung 
„2) Erleidet ein Vertragspartner im Rahmen der Bonitätsprüfung oder der 
Sicherheitenverwaltung einen Schaden, der vom BKO zu vertreten ist, so haftet der 
BKO im Rahmen des vorstehenden Absatzes nach den allgemeinen 
schadenersatzrechtlichen Vorschriften. Die Höhe der Haftung des BKO ist in diesem 
Fall aber insgesamt auf EUR 1,2 Mio pro Kalenderjahr beschränkt.“ 
 



 

 

 

 

 
Ausgleichsenergie & Bilanzgruppen- 

Management AG 
 

Lieberstraße 3 
A-6020 Innsbruck 

Telefon ++43 (0) 512 / 57 08 83-21510 
Telefax ++43 (0) 512 / 57 08 83-21504 

E-Mail: office@aundb.at 
Internet: www.aundb.at 

 
 

Seite 2 von 3 

 

„2) Die Höhe der Haftung des BKO ist für alle Schadensfälle insgesamt auf 
EUR 200.000,- pro Kalenderjahr beschränkt.“ 

Begründung: Zwischen der von A&B eingebrachten Entwurfsversion und jener 
Version, die von ECA zur Konsultation gestellt wurde, gibt es Abweichungen. 
Offensichtlich scheint eine Haftungsbegrenzung in Höhe von EUR 200.000,- 
marktkonform zu sein, schließlich ist einem Systemoperator eine solche 
betragsmäßige Beschränkung in seinen Allgemeinen Bedingungen von ECA 
genehmigt worden. 

Im Übrigen haftet A&B im Rahmen der Bonitätsprüfung nach den derzeit geltenden 
AB-BKO mit EUR 600.000, und nicht mit EUR 1,2 Mio. 

„4) Der Bilanzgruppenverantwortliche haftet gegenüber dem BKO jedenfalls für alle 
seine Bilanzgruppenmitglieder.“ 

3) des Begutachtungsentwurfs wird zu 4) und präzisiert: 

„4) (…), dass die entsprechenden Vereinbarungen zwischen diesen Marktteilnehmern 
bestehen und eingehalten werden. (…)“ 

 

AB-BKO Anhang: Ausgleichsenergiebewirtschaftung in den Marktgebieten 

Tirol und Vorarlberg 

9: Technisches Clearing 

3. Bullet Point: „von den Netzbetreibern die Zeitreihen:“ 

Neuer dritter Spiegelstrich: 

„ - der aggregierten Lastprofilzählerwerte (Nicht-SLP – Zeitreihen aus 
Stundenwerten) für Verbraucher bis 10.000 kWh/h max. Anschlussleistung je 
Versorger – für die Tagesbilanzierung“ 

Punkt 10: Preise der Ausgleichsenergie 

4. Bullet Point: 

„Für die Abrechnung des Tagessaldos an Grenzkopplungspunkten gelangt der 
veröffentlichte mengengewichtete Preisindex für Spotmarktprodukte zur 
Verrechnung.“ 



 

 

 

 

 
Ausgleichsenergie & Bilanzgruppen- 

Management AG 
 

Lieberstraße 3 
A-6020 Innsbruck 

Telefon ++43 (0) 512 / 57 08 83-21510 
Telefax ++43 (0) 512 / 57 08 83-21504 

E-Mail: office@aundb.at 
Internet: www.aundb.at 

 
 

Seite 3 von 3 

 

„Für die Abrechnung der Bilanzgruppen des Grenzverkehrs wird der für den 
jeweiligen Gastag gültige Grenzpreis  herangezogen. Es werden jeweils der höchste 
Einkaufspreis bei Abrufen in Bezugsrichtung und der niedrigste Verkaufspreis bei 
Abrufen in Lieferrichtung herangezogen. Falls keine Abrufe vom 
Verteilergebietsmanager getätigt wurden, kommen die zuletzt verfügbaren 
Grenzpreise zur Anwendung.“ 

Begründung: Zwischen der von A&B eingebrachten Entwurfsversion und jener 
Version, die von ECA zur Konsultation gestellt wurde, gibt es Abweichungen. 

 

5. Bullet Point: 

„Für die Abrechnung der Bilanzgruppe des BGVs, auf welchen die Nominierungen 
zwischen dem korrespondierender Bilanzkreis des BGV am VHP (NCG) und der 
Summe der Fahrpläne des BGV in die Marktgebiete Tirol und Vorarlberg dargestellt 
werden, werden die für den jeweiligen Gastag gültigen Grenzpreise herangezogen. 
Es werden jeweils der höchste Einkaufspreis bei Abrufen in Bezugsrichtung und der 
niedrigste Verkaufspreis bei Abrufen in Lieferrichtung (Grenzpreise), korrigiert um 
einen Faktor von 15%, verrechnet. Falls keine Abrufe vom Verteilergebietsmanager 
getätigt wurden, kommen die zuletzt verfügbaren Grenzpreise zur Anwendung.“ 

Begründung: Zwischen der von A&B eingebrachten Entwurfsversion und jener 
Version, die von ECA zur Konsultation gestellt wurde, gibt es Abweichungen. So ist 
dieser 5. Bullet Point in der zur Konsultation gestellten Version nicht enthalten. 

 

Für Rückfragen und weiterführende Diskussionen stehen wir selbstverständlich gerne 
zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dipl.-Ing. Franz Keuschnig, MBA 
Mitglied des Vorstandes 

A&B Ausgleichsenergie & Bilanzgruppen-Management AG 


